
Thema:

Autor:

Kurier 01.01.2013
Seite: 11 1/3Erscheinungsland: Österreich | Auflage: 193.776 | Reichweite: 574.000 (8%) | Artikelumfang: 64.813 mm²

Prater Wien

IRINA SALEWSKI

A
nf

ra
ge

n 
fü

r w
ei

te
re

 N
ut

zu
ng

sr
ec

ht
e 

an
 d

en
 V

er
la

g 

Presseclipping erstellt am 02.01.2013 für Prater Service GmbH und Wiener Praterverband © CLIP Mediaservice 2013 - www.clip.at

Die größte Party des Landes
Silvesterpfad. Wiejedes Jahr feierten in der Wiener City Hunderttausende Menschen das neue Jahr
VON IRINA SALEWSKI

Das Wetter ist super, die Leu-
te sind gut drauf. Perfekte Be-
dingungen, um einen Neu-
jahrspunsch zu trinken", sag-
te die Wienerin Edith Klin-
ger. So wie in den vergange-
nen Jahren kam sie auch
heuer wieder mit ihrem
Mann auf den Silvesterpfad
in die Innenstadt, um auf das
neue Jahr anzustoßen.

Mit dem 23. Silvester-
pfad verwandelten sich
Wiens Gassen einmal mehr
in eine riesige Partyzone mit
zwölf Bühnen und einem
Open-Air-Ballsaal am Ste-
phanspIatz. Das Programm
auf der Partymeile ließ auch
heuer kaum Wünsche offen.

Los ging's bereits lange
vor Mitternacht. Am Ste-
phansplatz wurden etwa
schon am Nachmittag gratis
Mitmach-Walzerkurse ange-
boten. 60 Gastronomen sorg-
ten für das leibliche Wohl
der 800.000 Gäste.

Schwein gehabt
Bereits zu Mittag drängten
Tausende Besucher am Gra-
ben und am Stephansplatz,
um sich auf die Feierlichkei-
ten einzustimmen. Darüber
freuten sichbesonders die Be-
treiber der Glücksbringer-
Standl. Die Schweinchen
und die Rauchfangkehrer
sind, wie jecles Jahr, der Ren-
ner", sagte Verkäufer Wil-
fried Stöger. Nichtnur beiden
Einheimischen genießt diese
Tradition eine große Popula-
rität. Viele Touristen fragen,
was dieser Brauch bedeutet.
Und sie kaufen dann auch ger-
ne Glücksbringer für sich und
ihre Familien."

So auch Kate und Nathan
Burton aus London: Wir ha-
ben uns ein rosa Schwein-
chen aus Glas gekauft. Das
soll im neuen Jahr Gesund-
heit und Glück bringen."
Aucham Punschstand dräng-
ten sich die Menschen. Die

Leute sind in Feierlaune und
das milde Wetter trägt dazu
bei, dass man gerne rausgeht
und einen Punsch trinkt", er-
klärte der Standlbetreiber
Markus Benesch. Um Mitter-
nacht, nach Redaktions-

schluss, sollten sich dann der
Graben und der Stephans-
platz zu den Klängen der
Pummerin und des Donau-
walzers zum größten Open-
Air-Tanzsaal Österreichs ver-
wandelt haben.

Am Programm stand,
dass ein Hochseil-Radartist
am Heldenplatz das große
Feuerwerk zündet. Somit ist
auch das Radjahr 2013 offizi-
ell eröffnet.

Umsätze
Das Silvesterfeiern lassen
sich die Wiener einiges kos-
ten.LautWirtschaftskammer
beschert der Jahreswechsel
einen Umsatz von 62 Millio-
nen Euro. Pro Kopfwerden 47
Euro ausgegeben ein Plus
von sechs Prozent.
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Silvester dauert heuer gleich mehrere Tage
Kurios. Kufstein und Graz feierten Vorsilvester, Lofer feiert hingegen Nachsilvester"
58 Herren und 12 Damen
wählten eine ganz spezielle
Form, das neue Jahr zu be-
grüßen: Sie gingen im alten
Jahr noch einmal kalt baden.
Eiskalt, um genau zu sein. Die
70 Mutigen sprangen bei
frostigen Temperaturen in
den Achensee in Tirol, gönn-
ten sich zuvor eine Eisdusche
und schwammen 50 Meter
ans Ufer. 2000 Besucherstan-
den im Trockenen und feuer-
ten sie an.

In Graz ging es weniger
nass, aber auch feucht-fröh-
lich zu: Das Silvesterdorf am
Hauptplatz hat schon seit Ta-

gen geöffnet, die gesamte In-
nenstadt wurde zur Feuerzo-
ne erklärt. Punkt Mitternacht
wird das Feuerwerk am
Schlossberg gezündet.

In Kufstein in Tirol konn-
te man den Jahreswechsel
gar nicht mehr erwarten und
ließ daher heuer schon zum
17. Mal am 30.Dezember die
Sektkorken knallen. Unter
dem Motto Kufstein ist sei-
ner Zeit voraus" ist das Vorsil-
vester bereits zu einem Fix-
punkt des Veranstaltungska-
lenders geworden. Gefeiert
wurde diesmal mit einem gi-
gantischen Feuerwerk über

der Festung Kufstein.
In Lofer im Salzburg Pinz-

gau hingegen feiert man Sil-
vester groß am 1. Jänner. Ab
20 Uhr gibt es bei (ler Talstati-

on der Almenwelt einen Fa-
ckellauf der örtlichen Ski-
schulen. Danach wird mit ei-
nem großen Feuerwerk das
neue Jahr begrüßt.

Sehr erfrischt
ins neue Jahr:
58 Männer
und 12 Frauen
machten beim
Silvester-
schwimmen
in Tirol mit
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Bunte Nacht: So wie im Vorjahr gab es auch heuer ein Feuerwerk im Prater, am Heldenplatz zündete ein Hochseilartist das Feuerwerk und läutete damit das Radjahr 2013 ein


